
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wollen, dass alle gerne zur Schule gehen. Deshalb 

verhalten wir uns unseren Mitschülern gegenüber so, wie wir 

selbst behandelt werden möchten. 

 

So wollen wir miteinander umgehen! 

� Wir sind freundlich zueinander. 

� Wir helfen und vertragen uns. 

� Wir ärgern und beleidigen niemanden. 

� Wir benutzen keine Schimpfworte. 

� Wir gehen nicht ungefragt an fremde Sachen oder 

beschädigen sie. 

� Wir wollen Streitigkeiten ohne Gewalt lösen. 

Wenn mich jemand ärgert, bleibe ich friedlich, 

gehe weg, höre weg oder wende die „Stoppregel“ an. 

Wenn der Andere nicht auf die „Stoppregel“ reagiert, 

hole ich einen Erwachsenen. 

 



   

In der Schule und auf dem Schulhof 

 

 

� Ich gehe in den beiden großen Pausen zügig nach draußen. 

 

� Ich bleibe, wenn es die Aufsicht bei schlechtem Wetter erlaubt, in 

den Pausen im unteren Teil des Gebäudes. 

 

� Ich laufe und tobe nicht in der Aula. 

 

� Ich darf mich vor Beginn der ersten Unterrichtsstunde in den 

Klassenräumen oder in der Aula aufhalten. 

 

� Ich lasse meine Sachen bei einem Raumwechsel in der großen Pause 

im Klassenraum und hole sie erst nach der Pause. 

 

� Ich verschmutze nichts und mache keine Unordnung. 

 

� Ich hinterlasse die Toiletten ordentlich und sauber und benutze sie 

nicht als Spielraum. 

 

� Ich gehe mit Geräten sorgsam um und bringe geliehene Spielgeräte 

wieder zurück. 

 

� Ich werfe nicht mit Stöckern, Sand, Schneebällen und anderen 

Gegenständen. 

 

� Ich beschädige keine Büsche, Bäume und Beete. 

 

� Ich spiele Fußball nur dort, wo die beiden Tore stehen oder auf dem 

Rasen. 


